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Forchheim, Görsdorf, Lengefeld, Lippersdorf, Nennigmühle, Pockau, Reifland,
Wernsdorf und Wünschendorf
Foto: Stadtverwaltung





Auflösung der Bilderrätselfrage 
vom März 2015
Antwort:
Das Foto zeigte die Talsperre Saidenbach in Reifland.
Erläuterungen zur Antwort: 
Reifland wechselte 1403 den Besitzer. Wenn der Flecken „Rifland“ ver-
kauft werden soll, muss das Dorf natürlich erst einmal besiedelt werden.
Dafür kann man einen Zeitpunkt um 1350 annehmen. Bekannt ist, dass es
zuerst 15 Güter gab. Die Besiedlung Rauensteins auf Reiflander Flur be-
gann erst 1734. Im Laufe der Zeit entstanden viele nützliche Gewerke für
ein Bauerndorf. An kleinen Betrieben sind besonders die Hersteller von
Wäscheklammern zu nennen. Von den Händlern und den mit der Land-
wirtschaft verbundenen Handwerkern ist keiner mehr vorhanden. Einige
neue moderne Unternehmen sind gegründet worden.
1875 eröffnete man die Eisenbahn im Flöhatal. Es entstanden die Halte-
stellen „Reifland“ und „Rauenstein“ Zu den Orten beidseitig auf den
Höhen neben dem Fluss, ging es überwiegend zu Fuß hinauf. Erst am
13.11.1961 gab es für jedermann eine Buslinie von Lengefeld bis Lippers-
dorf. 
Die Postsäule und das Pestdenkmal erinnern an gute und schlechte Zeiten. 
Großbaustelle war nicht der Bau vernünftiger Straßen, etwa am Reiflander
Berg, sondern die Realisierung der Talsperre Saidenbach von 1929–33. Bis
zu 1100 Arbeiter waren 1932 hier beschäftigt. Dadurch hatte Reifland vie-
le Einquartierungen. Es entstand eine Trinkwassertalsperre für die Stadt
Chemnitz. Ihr Fassungsvermögen beträgt 22.380 m3, ihre Sperrmauer hat
eine Länge von 334 m und eine Höhe von 57 m. Heute dient der Stausee
Wie gut kennen Sie unsere Stadt?
Anlässlich des Stadtfestes 2015 veröffentlichen wir jeden Monat ein Bil-
derrätsel. Aus den richtigen Einsendungen wird monatlich ein Gewinner
unter Ausschluss des Rechtsweges ermittelt, der in der folgenden Ausgabe
mit Namen veröffentlicht wird. Alle Monatsgewinner erhalten dann zum
Stadtfest einen kleinen Preis überreicht.
Aus den Einsendungen mit der richtigen Antwort auf die Frage im März-
heft wurde Herr Mario Maaß, OT Lippersdorf als Gewinner gezogen.
Herzlichen Glückwunsch!
Bilderrätsel April:
Welches Bauwerk der Stadt Pockau-Lengefeld zeigt diese Aufnahme?
Hinweise zur Frage:
Wir suchen ein uraltes Gebäude mit historischer Technik. Es hinterlässt noch
heute einen sauberen Eindruck. Es diente zur Herstellung eines wichtigen Le-
bensmittels, welches immer noch zu den gesündesten zählt.
Ihre Antwort mit der Lösung und der Angabe Ihres vollständigen Namens und
der Adresse senden Sie bitte bis zum 27.04.2015 an die Stadtverwaltung:
• per Brief: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Lengefeld, Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld
• per E-Mail: bilderraetsel@pockau-lengefeld.de
• per Fax: 037367/33350
Viel Spaß beim Finden der Lösung!
Wir freuen uns über zahlreiche Einsendungen – auch über Ihre!
Foto: Dittrich Marz
Kurfürst August der Starke befahl am 18.06.1695 das Aufstellen von
Postsäulen aus Stein. Die ehemalige Poststraße Freiberg-Annaberg
führte über Reifland. Hier steht seitdem eine schlichte Ganzmeilensäule,
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auch bedingt dem Hochwasserschutz. Die Mauer darf von beiden Seiten
aus begangen werden. Man staut hier den Saidenbach, den Haselbach
und mehrere andere kleine Bäche an. Technisch ist es auch möglich, Was-
ser aus der Rauschenbachtalsperre hierherzuleiten und zu speichern oder
weiterzugeben. 
Text und Fotos: Dittrich Marz 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
laut Statistischem Landesamt ist Pockau-Lengefeld in Anbetracht des Neu-
bildungsdatums die jüngste Stadt Sachsens. Sehenswert, erlebenswert, lie-
benswert – „So bunt ist unsere Stadt!“ Ob sie darüber hinaus auch großen
Sportsgeist besitzt, kann beim Städtewettbewerb der enviaM mit verein-
ten Kräften bewiesen werden, der im Rahmen des Stadtfestes am Sams-
tag, dem 4. Juli 2015 stattfinden wird. Die Festbesucher sind von 12:00
Uhr bis 18:00 Uhr zu Höchstleistungen aufgerufen! Auf einem Erwachse-
nen- und einem Kinderfahrrad sind so viele Kilometer wie möglich zu „er-
radeln“. Je mehr Kilometer gesammelt werden, umso höher wird die Spen-
de für ein gemeinnütziges Projekt ausfallen. Konkret werden Vorhaben
von sozialen, sportlichen oder kulturellen Vereinen oder Stiftungen in den
Kommunen unterstützt. EnviaM gibt den Kommunen vor, eine entspre-
chende Vorauswahl von zwei bis drei Projekten zu treffen. Gern können
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, bis zum 24. April 2015 Projekte vor-
schlagen, die Ihnen besonders am Herzen liegen. Per Brief an die Stadtver-
waltung Pockau-Lengefeld, Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lenge-
feld; per Mail an stadtfest@pockau-lengefeld.de oder per Fax an
037367/33350. 
Und schon jetzt an alle weitersagen:
„Mitradeln für den guten Zweck!“
Wahlhelfer gesucht!
Für die am 7. Juni 2015 stattfindende Landratswahl und den 2. Wahlgang (so-
weit erforderlich) am 28. Juni 2015 werden noch ehrenamtliche Helfer für die
Mitarbeit in den Wahlvorständen in den Wahllokalen der Stadt Pockau-Lenge-
feld gesucht.
Interessenten melden sich bitte zeitnah in der Hauptverwaltung der Stadtver-
waltung Pockau-Lengefeld, Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld,
Tel. 037367/33320 oder 33321 bzw. per
E-Mail: s.klaus@pockau-lengefeld.de oder r.gorzize@pockau-lengefeld.de. 
Verteilung
des Stadtkuriers Pockau-Lengefeld
Der Stadtkurier ist das offizielle Amtsblatt der Stadt Pockau-Lengefeld.
Als solches wird es aufgelegt und soll an alle Haushalte im gesamten
Stadtgebiet verteilt werden. In der Vergangenheit kam es in Abständen
immer wieder zu Reklamationen wegen Nichtzustellung in verschiedenen
Straßenbereichen. Im Januar 2015 steigerte sich die Situation in eine bis-
her noch nicht dagewesene Dimension, so dass ganze Ortsteile von
Pockau-Lengefeld kein Amtsblatt erhielten. 
Aufgrund einer Marktbereinigung beherrscht ein Verteilerdienst derzeit
den Markt. Alle unternommenen Schritte seitens der Stadtverwaltung
und der Riedel Verlag & Druck KG haben bisher leider zu keiner wesentli-
chen Verbesserung geführt.  Die Stadtverwaltung ist an einer Lösung die-
ses Problems stark interessiert und prüft alternative Möglichkeiten für ei-
ne funktionierende flächendeckende Zustellung.
Wir sind auf die Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger angewiesen,
die keinen Stadtkurier erhalten und bitten diese, uns weiterhin davon in
Kenntnis zu setzen.
Gleichzeitig möchten wir darauf hinweisen, dass in den Rathäusern in
Lengefeld und Pockau sowie in weiteren Auslegestellen in den Ortsteilen
Exemplare zur Abholung bereitliegen. 
– Forchheim: Zahnarztpraxis Göhlert
– Lengefeld: Einkaufsmarkt Fritzsche
– Pockau: Bäckerei Morgenstern / Netto-Markt / Tankstelle
– Wernsdorf: Dorfeinkauf Ullmann
– Wünschendorf: Bäckerei Oehme / Einkaufsshop Hänsel
Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Informationen der Meldebehörde
Abgelaufene Dokumente im April und Mai 2015
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im April und Mai 2015 ihre Gül-
tigkeit verlieren, bei den Standorten der Meldebehörde der Stadt Pockau-Len-
gefeld ein neues Dokument zu beantragen. 
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie, uns telefonisch zu informieren. Brin-
gen Sie bitte ein aktuelles Passfoto (biometrisch) und 28,80 Euro (bis Ende 23.
Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbeitungsgebühr (fällig bei Beantragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus,
einem Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder
sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öffentlichkeit
bewegen können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von der Ausweis-
pflicht (§ 1 Abs. 3 Pkt. 2 und 3). Die Gebühr beträgt 10,20 Euro.
Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen
Wir möchten darauf hinweisen, dass ein Widerspruch gegen die Weitergabe
von Meldedaten zur Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen daten-
schutz- und melderechtlich vollumfänglich gilt. Das bedeutet, es darf auch kei-
ne Weitergabe an amtliche Stellen zum Zwecke der Übermittlung von Glück-
wünschen durch Funktionsträger, wie Bürgermeister, Ministerpräsidenten
oder Bundespräsidenten erfolgen.
1680 wütete die Pest in unserer Heimat. Der Lengefelder Pfarrer Major
hatte auch einen derartigen Kranken in seiner Familie. Er traf sich mit
Pfarrer Rümmler aus der Nachbargemeinde Lippersdorf unweit der
Stelle, an der heute die Pestsäule steht, um sich das Heilige Abendmahl
von seinem Amtsbruder geben zu lassen. Zum Gedenken daran wurde
1880 an der nun vorhandenen Straße das Pestdenkmal aufgestellt.





1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Pockau-Lengefeld
wird in der Zeit vom 18. Mai bis 22. Mai 2015 während der Öffnungszeiten
Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr
in der Stadtverwaltung, Meldebehörde, Lengefeld, Markt 1, 09514
Pockau-Lengefeld und Pockau, Rathausstraße 10, 09509 Pockau-Lenge-
feld für Wahlberechtigte zur Einsicht bereit gehalten.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerverzeichnis zu
nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person ein-
getragenen Daten zu überprüfen. Die Einsichtnahme kann sich auch auf
die Eintragung anderer Personen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht
nehmen möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die
Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen erge-
ben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlos-
sen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 34
des Sächsischen Meldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur
Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und das
Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis durch Wahlberech-
tigte zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der Prüfung des Wahl-
rechts einzelner bestimmter Personen steht. Die Auszüge dürfen nur für
diesen Zweck verwendet werden und unbeteiligten Dritten nicht zugäng-
lich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von ei-
nem Bediensteten der Stadt bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahlgang wird
dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine nochmalige Auslegung findet
nicht statt.
2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder un-
vollständig hält, kann innerhalb der Einsichtnahme, spätestens am
22.05.2015 bis 12:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung, Meldebehörde,
Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld und Pockau, Rathausstraße
10, 09509 Pockau-Lengefeld einen Antrag auf Berichtigung stellen.
Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. Soweit die be-
haupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die er-
forderlichen Beweismittel beizufügen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 17.05.2015 eine Wahlbenachrichtigung. Sie gilt auch
für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahlgang;
neue Wahlbenachrichtigungen werden grundsätzlich nicht versandt.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und bereits Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stel-
len, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt wer-
den kann.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlbezirk der Stadt oder durch Briefwahl teilnehmen
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter. 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat,
rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantra-
gen,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder
c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt wor-
den ist.
Der Antrag kann gemeinsam für die Wahl (erster Wahlgang) und für den
etwaigen zweiten Wahlgang gestellt werden.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 05.06.2015, 16:00 Uhr, und für einen etwaigen
zweiten Wahlgang bis zum 26.06.2015, 16:00 Uhr, bei der Stadtverwal-
tung, Meldebehörde, Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-Lengefeld
mündlich oder schriftlich beantragt werden. In dem Antrag sind die An-
schrift des Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum oder die laufende
Nummer, unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. Die
Schriftform wird auch durch Telefax gewahrt. Eine telefonische Antrags-
stellung ist unzulässig.
Der Antrag kann auch per E-Mail (meldebehoerde@pockau-lengefeld.de)
gestellt werden.
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht,
kann der Antrag noch am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahl-
gangs, bis 15:00 Uhr, bei der Stadt unter vorstehender Anschrift gestellt
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können
aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen Gründen den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag bzw. Tag des etwai-
gen zweiten Wahlgangs, 15:00 Uhr, stellen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor dem Wahltag
bzw. vor dem Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 12:00 Uhr, ein neu-
er Wahlschein erteilt werden.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
– (je) einen amtlichen Stimmzettel,
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
– einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige An-
schrift der Stadt, die Bezeichnung der Ausgabestelle des Wahlschei-
nes, die Wahlscheinnummer und der Wahlbezirk angegeben sind
und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Briefwahl-
unterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Un-
terlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Stadt vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen. 
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahlbrief mit Stimm-
zettelumschlag, Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses gesandt werden, dass die
Unterlagen dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten
Wahlgangs bis 18:00 Uhr eingehen. 
Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbriefe
ohne besondere Versendungsform unentgeltlich für den Wähler beför-
dert. Sie können auch an der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die Briefwahl,




über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnisses und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landrat
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Am Dienstag, dem 24.03.2015 fand die
3. öffentliche Sitzung des Stadtrates der
Stadt Pockau-Lengefeld im Vereinsgebäu-
de des FSV Pockau-Lengefeld statt.
Beschluss-Nr.: SR/16/2015
1. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
stätigt die Wahl der Wehrleitung der Orts-
feuerwehr Görsdorf wie folgt:
Wehrleiter Maik Glöckner
1. stellv. Wehrleiter Martin Friedemann
2. stellv. Wehrleiter Dieter Kubanek
2. Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
stätigt die Wahl des Ortsfeuerwehrausschus-






Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/17/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt, den Beschluss SR/9/2015 mit den Punk-
ten des Sachantrages der CDU-Fraktion
– Zur intensiven Begleitung des Prozesses der
Konzepterstellung wird eine Arbeitsgruppe
gebildet. Die Arbeitsgruppe soll auch die Be-
teiligung von Bürgern, Ortschaftsräten, Verei-
nen, Institutionen usw. anregen und koordi-
nieren.
– In diese Arbeitsgruppe kann jede Fraktion eine
Stadträtin/einen Stadtrat entsenden (einsch-
ließlich DIE LINKE). Die Stadtverwaltung ist
angemessen zu beteiligen. Weitere Sachver-




Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/9/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Auftragsvergabe des gesamtstädti-
schen Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes
(INSEK) an den wirtschaftlichsten Bieter, die West-
sächsische Gesellschaft für Stadterneuerung mbH,
Weststraße 49, 09112 Chemnitz gemäß des Ange-
botes vom 16.12.2014 zum Gesamtpreis brutto
von 24.943,00 Euro. 
Zur intensiven Begleitung des Prozesses der Kon-
zepterstellung wird eine Arbeitsgruppe gebildet.
Die Arbeitsgruppe soll auch die Beteiligung von
Bürgern, Ortschaftsräten, Vereinen, Institutionen
usw. anregen und koordinieren.
In diese Arbeitsgruppe kann jede Fraktion eine
Stadträtin/einen Stadtrat entsenden (einschließlich
DIE LINKE). Die Stadtverwaltung ist angemessen
zu beteiligen. Weitere Sachverständige können
einvernehmlich beratend hinzugezogen werden.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/11/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld be-
schließt die Annahme und Verwendung der in der
Anlage 1 zur Beschlussvorlage einzeln aufgeführ-
ten Geld- und Sachspenden (lfd. Nr. 1–5)
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
19, Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/12/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend des Preisspiegels des Inge-
nieurbüros Uhlig & Wehling, Leipziger Straße 27,
09648 Mittweida, vertreten durch 
Herrn Bianga, die Vergabe von Bauleistungen –
Hochwasserschadensbeseitigung:
1. Instandsetzung Grenzweg (Ident-Nr. 2613)
2. Instandsetzung Ausspülungen an der Oedera-
ner Straße 64 (Ident-Nr. 2664)
3. Instandsetzung Straße Rauenstein
(Ident-Nr. 2982)
an die Chemnitzer Verkehrsbau GmbH, Geyers-
dorfer Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz zu ei-
nem Gesamtpreis brutto von 52.844,54 Euro. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
19, Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/13/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend des Preisspiegels des Ingeni-
eurbüros Hoch- und Tiefbau, Rathenaustraße 58,
09474 Crottendorf, vertreten durch Herrn Branny,
die Vergabe von Bauleistungen – Winterschadens-
beseitigung – Instandsetzung Güterbahnhofstraße
in Pockau an die Chemnitzer Verkehrsbau GmbH,
Geyersdorfer Straße 16, 09456 Annaberg-Buch-
holz zu einem Gesamtpreis brutto von 37.440,91
Euro. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
19, Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/14/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend des Preisspiegels des Ingeni-
eurbüros Hoch- und Tiefbau, Rathenaustraße 58,
09474 Crottendorf, vertreten durch Herrn Branny,
die Vergabe von Bauleistungen – Winterschadens-
beseitigung – Instandsetzung „Auf der Heide“ in
Wernsdorf an die Fa. Schuck-Bau GmbH, Am
Richterweg 6, 09518 Großrückerswalde zu einem
Gesamtpreis brutto von 53.672,68 Euro. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
19, Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/15/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der
Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes nach
erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend des Preisspiegels des Ingeni-
eurbüros Hoch- und Tiefbau, Rathenaustraße 58,
09474 Crottendorf, vertreten durch Herrn Branny,
die Vergabe von Bauleistungen – Winterschadens-
beseitigung – Instandsetzung „Huthaer Weg“ in
Wernsdorf an das Bauunternehmen Florian Bräuer,
Lengefeld, Vorwerk 7A, 09514 Pockau-Lengefeld
zu einem Gesamtpreis brutto von 23.593,64 Euro. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
19, Ja-Stimmen: 19, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/10/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt die Ver-
äußerung des Flurstücks 721 c der Gemarkung
Görsdorf, zur Größe von 660 m2, bebaut mit dem
Mehrfamilienhaus Freiberger Straße 21 in Görs-
dorf, 09509 Pockau-Lengefeld, an Frau Astrid
Apelt, Dorfstraße 4, Görsdorf, 09509 Pockau-Len-
gefeld. Der Kaufpreis beträgt lt. Gutachten vom
26.05.2014, erstellt durch den Gutachteraus-
schuss Erzgebirgskreis, 15.500,00 Euro.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld: 19, davon anwesend:
19, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0, Stimment-
haltungen: 1
Beschlüsse des Stadtrates Pockau-Lengefeld





Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld bestätigte
in seiner letzten Sitzung die Wahl der Wehrleitung
und des Ortsfeuerwehrausschusses der Ortsfeuer-
wehr Görsdorf. 
Nach der  Satzung für die freiwillige Feuerwehr der
Gemeinde Pockau sind der Wehrleiter, der stellver-
tretende Wehrleiter für Einsatz und Ausbildung so-
wie der stellvertretende Wehrleiter für Technik und
der Feuerwehrausschuss jeweils für die Dauer von
fünf Jahren zu wählen. Für die Ortsfeuerwehr
Görsdorf fanden die Wahlen am 17.01.2015 und
am 12.02.2015 statt.
Gewählt wurden:
Maik Glöckner, Wehrleiter; Martin Friedemann, 1.
stellv. Wehrleiter; Dieter Kubanek, 2. stellv. Wehr-
leiter
Ortsfeuerwehrausschuss:
Marcus Schwaneberg, Toni Morgenstern, Uwe
Morgenstern, Brigitte Richter
Ortsfeuerwehr Görsdorf
Bürgermeister Heiko Friedemann beglückwünscht




Traditionelle Höhen- oder Hexenfeuer
am 30. April
Für das Abbrennen von offenem Feuer, das über
das Ausmaß eines Koch- oder Grillfeuers, dessen
Aufbaugröße die Grundfläche von 0,5 m2 und eine
Höhe von 1 m nicht übersteigt, ist gemäß der
Polizeiverordnung der Stadt Lengefeld vom
04.12.2006 und der Polizeiverordnung der Ge-
meinde Pockau vom 31.08.2005 die Erlaubnis der
Ortspolizeibehörde erforderlich.
Die geplanten Höhen- und Hexenfeuer sind bis
spätestens Donnerstag, dem 23. April 2015
schriftlich bei der Stadtverwaltung Pockau-Lenge-
feld/ Ordnungsamt zu beantragen. 
Grünschnittannahme in Forchheim
Die Annahme des Grünschnittes im Ortsteil Forchheim beginnt am 25. April 2015 an der gewohnten Stel-
le und wird dankenswerterweise wieder von Frau Ilse Klaus und Herrn Frank Sennin durchgeführt.
Im weiteren Verlauf werden jeden zweiten Samstag, ungerade Kalenderwochen, nur noch von 13:00 bis
14:00 Uhr Grünschnitt und Äste angenommen. Der letzte Annahmetermin ist der 7. November 2015.
Preise:  Säcke bis maximal 120 Liter  Fassungsvermögen 1,00 Euro   
lose Annahme, je angefangene 0,5 Kubikmeter 4,00 Euro      
Ortschaftsrat Forchheim
Der Zweckverband Abfallwirtschaft (ZAS) informiert
zur Grünschnittannahme:
Auch im Jahr 2015  werden saisonale Grünschnittannahmeplätze im Erzgebirgskreis zur Annahme von
Grünabfällen, wie Laub, Gras, Baum- und Strauchschnitt (bis max. 15 cm Durchmesser und 1 m Länge),
betrieben.
Ab Samstag, dem 11.04.2015 bis 15.11.2015 können die Bürger der Stadt Pockau-Lengefeld u. a. fol-
gende Plätze zu den ausgewiesenen Öffnungszeiten nutzen:
• Pockau (ehem. Deponie) jeden Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr  
• Wünschendorf jeden Samstag von  09:00 bis 11:00 Uhr
• Reifland Samstag, ungerade KW    von  14:30 bis 16:30 Uhr
Die Anlieferung von Grünabfällen an den saisonal geöffneten Grünschnittannahmeplätzen ist nur unter
Abgabe von Wertmarken möglich. Eine Barzahlung der Gebühren bei Anlieferung von Grünabfall an
Grünschnittannahmeplätzen ist ausgeschlossen. Bitte erwerben Sie die dazu nötigen
Wertmarken vorher käuflich in den Ausgabestellen der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld. 
Diese Wertmarken sind auf allen Grünschnittsammelplätzen des Erzgebirgskreises einlösbar. 
Die Gebühren betragen bei Abgabe am Grünschnittplatz
• bei Säcken mit einem Fassungsvolumen bis max. 120 Liter 0,80 EUR/Sack
• bei loser Anlieferung 3,40 EUR  je angefangene  0,5 m3
Die Abgabe von kompostierbaren Abfällen ist auch weiterhin ganzjährig gegen Gebühr (Barzahlung)  an
den Wertstoffhöfen des Verbandsgebietes sowie durch grundstücksbezogene Nutzung der Biotonne
(siehe Abfallratgeber und Terminblatt 2015) möglich.
Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen
Einladung
Hiermit werden die Jagdgenossen zur Vollver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Wünschendorf
am 08.05.2015, 18:00 Uhr in die Jahn-Halle Wün-
schendorf, Pockau-Lengefeld OT Wünschendorf
herzlich eingeladen.
■ Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht und Entlastung des Vor-
standes
3. Bericht der Jagdpächter
4. Diskussion über die Verwendung der vorhan-
denen Finanzmittel
5. Wahl Jagdvorstand
6. Beschluss zur Änderung der Satzung der Jagd-
genossenschaft





■ Samstag, den 02.05.2015 
von 09:00 bis 12:00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Wernsdorf,
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Sprechzeiten
■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Stadtkasse geschlossen
Telefon Zentrale 037367/333-10
Die Stadtkasse in Lengefeld ist nur dienstags und donnerstags zu den be-
kannten Öffnungszeiten besetzt. Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der
Einführung des neuen kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens in
allen Ämtern vorübergehend zu Einschränkungen in der Verfügbarkeit
einzelner Mitarbeiter kommen kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Am 15.05.2015 bleibt die Stadtverwaltung geschlossen.
■ Bürgermeister
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12
■ Ortsvorsteher in Görsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon 037367/82376
■ Ortsvorsteher in Forchheim
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948
■ Ortsvorsteher in Lengefeld
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/83961, 
E-Mail: zacher-lengefeld@t-online.de
■ Ortsvorsteher in Lippersdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8903 oder 0174/3411280
■ Ortsvorsteher in Pockau
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/315-0 oder 84167
■ Bürgeramt in Reifland 
jeden ersten Montag im Monat von 15:00-16:00 Uhr
Die gelben Säcke sind im Bürgeramt erhältlich.
■ Ortsvorsteher in Wernsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977      
■ Ortsvorsteher in Wünschendorf
jeweils dienstags von 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258
■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel
nach Terminvereinbarung
Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 
■ Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet voraussichtlich am Diens-
tag, dem 21.04.2015, um 19:30 Uhr im Erzgebirgshof in Lengefeld
statt. Mögliche Terminänderungen entnehmen Sie bitte der Tages-
presse oder den Aushängen an den Bekanntmachungstafeln.
■ Arztbereitschaft
Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117
oder 03741/457232. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sowie
Unfällen gilt die Notrufnummer 112.
■ Dienstbereitschaft der Apotheken
06.04.–12.04.15 Stadt-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367/2296
13.04.–19.04.15 Stadt-Apotheke Zöblitz, Tel. 037363/7287
20.04.–26.04.15 Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367/9815
27.04.–03.05.15 Löwen-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/22270
04.05.–10.05.15 Bornwaldapotheke Großolbersdorf, 
Tel. 037369/8241
Zusätzlicher Spätdienst: Drei-Tannen-Apotheke 
Olbernhau, Tel. 037360/1810
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag 8:00 Uhr
und endet am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr. Der zusätzliche Spätdienst be-
steht nur während der angegebenen Woche von Montag bis Sonntag jeweils von
9:00 bis 21:00 Uhr.
Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 23.04.15 / 07.05.15   
• Lippersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 22.04.15 / 06.05.15
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag, 24.04.15 / 08.05.15   
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mittwoch, 22.04.15 / 06.05.15
• Pockau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 21.04.15 / 05.05.15 
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour
(lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 22.04.15 / 06.05.15  
Gelbe Säcke
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Montag, 13.04.15 / 27.04.15
• Zusätzlich Großwohnanlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .Dienstag, 21.04.15 / 05.05.15   
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . . .Dienstag, 14.04.15 / 28.04.15
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/ 
Wernsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 21.04.15 / 05.05.15
• Großwohnanlagen (Neuer Weg, Strobelmühle)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag, 14.04.15 / 28.04.15
Blaue Tonne
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag, 08.05.15   
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag, 05.05.15  
• Sondertour Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag, 08.05.15   
Lengefeld (Biebergasse, Neunzehnhainer Weg 3 und 5)
Wünschendorf (Mühlenweg)
• Pockau/Forchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Donnerstag,  07.05.15
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf  . . . . . . . . .Mittwoch, 22.04.15   
• Sondertour (lt. Abfallkalender) . . . . . . . . . . . . . . .Freitag,  08.05.15
Biotonne  
• alle Ortsteile  . . . . . . . . . . . Mittwoch, 15./22./29.04.15 / 06.05.15
Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 
April
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00–17:30 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00–12:00 Uhr
Samstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30–11:30 Uhr
Mai
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00–18:00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00–12:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00–18:00 Uhr
Samstag      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30–11:30 Uhr
Öffnungszeiten der Grünschnittplätze: 
Pockau (ab 11.04.) jeden Samstag von 10:00–12:00 Uhr  
Wünschendorf (ab 11.04.) jeden Samstag von 09:00–11:00 Uhr
Reifland (ab 11.04) Sa ungerade KW von 14:30–16:30 Uhr
Forchheim (ab 25.04.) Sa ungerade KW von 13:00–14:00 Uhr
Wernsdorf (ab 25.04.) Sa ungerade KW von 09:00–11:00 Uhr
Lippersdorf (11.04.) jeden Samstag von 09:30–10:30 Uhr
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Der Abwasserzweckverband Olbernhau gibt bekannt, dass vom 04.05.2015
bis 29.05.2015 in Wernsdorf alle abflusslosen Gruben entsorgt werden, wel-
che nach den Bestimmungen der Entsorgungssatzung des Abwasserzweck-
verbandes Olbernhau der Entsorgungspflicht unterliegen. Die Entsorgungs-
satzung des Abwasserzweckverbandes Olbernhau liegt zur Einsichtnahme in
unserem Kundenbüro Am Alten Gaswerk 1 in Olbernhau und darüber hinaus
in der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld aus. Der Bedarf etwaiger zusätzli-
cher Entsorgungen von abflusslosen Gruben kann rechtzeitig beim Abwasser-
zweckverband Olbernhau angemeldet werden. Hierfür stehen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter während der Geschäftszeiten unter der Tele-
fonnummer 037360/660033 zur Verfügung. Bitte gewähren Sie den Zutritt
zu den Grundstücken. Bei vergeblicher Anfahrt des Objektes durch das Ent-
sorgungsunternehmen werden die entstandenen Kosten in geeigneter Form
dem betreffenden Grundstückseigentümer in Rechnung gestellt. In dringen-
den Fällen ist eine Terminvereinbarung innerhalb des Entsorgungszeitraums
möglich unter Telefon: 03735/914523.
Informationen des Abwasserzweckverbandes Olbernhau
Bürgersolaranlage in Lengefeld
Am Standort der Len-
gefelder Schule wur-









Die 10 Gesellschafter können nun auf die ersten fünf Betriebsjahre zurück-
blicken, in denen die Erwartungen an die Leistungsfähigkeit ihrer Anlage erfüllt
wurden. Durchschnittlich 11.000 kwh Strom liefern die 54 Solarmodule pro
Jahr. Neben der Gewissheit, mit dem Ökostrom einen Beitrag für eine saube-
rere Umwelt zu leisten, bleibt für die Betreiber auch die Erkenntnis, dass die In-
vestition in eine Solaranlage in einem Umfeld sehr niedriger Zinsen auch in
wirtschaftlicher Hinsicht sinnvoll war und ist.
Von der dezentralen Stromerzeugung am Standort kann auch unsere Schule
profitieren. So konnten allein im letzten Jahr mehr als 20.000 kwh des Solar-
stroms vom Dach der Schulsporthalle gleich im Schulgebäude verbraucht wer-
den. Das entspricht immerhin 44 Prozent des gesamten Jahresverbrauchs.
Durch den geringeren Bezugspreis des Ökostroms sowie die Pachteinnahmen
der vermieteten Dächer konnte somit auch der städtische Haushalt eine Ein-
nahme verzeichnen.
H. Klug
IMPRESSUM: Verantwortlich für den amtlichen
Teil: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld, Bürger-
meister Heiko Friedemann, Lengefeld, Markt 1,
09514 Pockau-Lengefeld, Tel.: 037367/33312,
Fax: 037367/33350, E-Mail: amtsblatt@pockau-
lengefeld.de, Internet: www.pockau-lengefeld.de
Für den Inhalt der einzelnen Beiträge und  Anzei-
gen zeichnet der jeweilige Verfasser selbst verant-
wortlich. Übergebene Beiträge können redaktio-
nell überarbeitet werden. Für übergebene Beiträge
bzw. Vorlagen wird keine Haftung übernommen. 
Gesamtherstellung: Riedel Verlag & Druck KG,
Heinrich-Heine-Str. 13a, 09247 Chemnitz OT
Röhrsdorf, Telefon: 03722/505090, Fax: 03722/
5050922, E-Mail: info@riedel-verlag.de. 
Verteilung: Die Ausgaben werden an alle erreich-
baren Haushalte der Stadt Pockau-Lengefeld kos-
tenlos verteilt. Die Verteilung erfolgt durch die
Freie Presse/Blick. Verteilreklamationen können
direkt an das beauftragte Unternehmen Freie Pres-
se/Blick – Telefon 0371/65622100 oder qm@cvd-
mediengruppe.de – gemeldet werden. Es gelten
die jeweils gültigen AGB der Riedel KG und des
Verteilunternehmens. 





Beide Theatergruppen aus Lippersdorf bei den 17. Chemnitzer Schultheatertagen dabei
„Ihr habt das toll gemacht“
Liebe Kinder und Jugendliche, ich möchte euch auf diesem Wege noch einmal
ganz herzlich zu eurem Erfolg gratulieren. Für den Auftritt in Chemnitz wün-
sche ich uns eine richtig tolle Aufführung und eine erlebnisreiche 17. Chemnit-
zer Schultheaterwoche.
Ganz herzlich möchte ich mich bei Frau Seifert, Frau Wyrwata und den
Schülern der AG Kulissenbau – Karl Arthur Findeisen, Arthur Hill, Julian Dre-
scher und Nele Schreiber – bedanken, die uns ein tolles Bühnenbild hingezau-
bert haben. 
„Theatermagnet“ des SV „Grün-Weiß“ Lippersdorf e.V. wird das Stück „Aus-
gesetzt“ am 20.04.2015 um 11:00 Uhr auf dem Ostflügel im Schauspielhaus
spielen.
Zum Inhalt:
Die zwölfjährige Mia befindet sich auf Urlaubsreise mit den Eltern. Als sie nach
ein paar Stunden Autofahrt erwacht, ist ihr Hund Murks verschwunden. Die El-
tern erklären, er sei auf dem Rastplatz weggelaufen und spurlos verschwun-
den. Mia ist außer sich. Im Urlaubsort entschließt sie sich, selbst nach Murks zu
suchen. Dabei bekommt sie eine neue Oma und neue Freunde. Brenzlig wird
es, als Murks in die Hände von Hundefängern gerät.
Die Laienspielgruppe der Evangelischen Kindertagesstätte „Apfelbäumchen“
Lippersdorf  in Kooperation mit dem Ganztagsangebot der Grundschule wird
mit dem Stück „Vorsicht! Räuber im Knurzelwald“ am 23.04.2015 um 10:00
Uhr auf der Großen Bühne im Schauspielhaus zu sehen sein.
Zum Inhalt:
Was macht man mit einer Million Goldtaler? Heinrich und Hildegunde
Hamsterbacke meinen, dass man viel damit anfangen kann, es darf nur keiner
davon wissen. Sie suchen in ihrem Haus ein Versteck, werden aber immer wie-
der von ihren Freunden, den Schlitzohren, gestört. Also soll das Geld besser auf
die Knurzelbank. Aber da begegnen ihnen Leute, vor denen sie sich verbergen
müssen. Sie werden verfolgt und festgehalten – von zwei Räubern?
Text und Fotos: Gabriele Schubert
Evangelische Kindertagesstätte „Apfelbäumchen“ Lippersdorf
Grundschule Lengefeld 
Basteln für den Osterhasen
Eine lustige Osterhasenparade
Der süße kleine Osterhas’
sucht nach einem Versteck im Gras.
Denn er möchte Freude bringen,
‘ne schöne Osterzeit vor allen Dingen. (unbekannt)
Bei herrlichem Frühlingswetter traf sich die Klasse 2 der Grundschule Lengefeld
kurz vor dem Osterfest, um eine kleine Osterdekoration zu basteln. Ein lustiger
Osterhasen-Blumentopf sollte an diesem Nachmittag entstehen.
Es wurden Hasenohren ausgeschnitten, ein lustiges Gesicht auf den Blumen-
topf gemalt und dann Ostergras gesät. Das hat am meisten Spaß gemacht,
denn vorher musste Erde in den Topf eingefüllt werden. Endlich hat einmal
niemand geschimpft, wenn die Kinderhände mit Erde beschmutzt waren. Nun
konnten die Ohren und zum Schluss der Schnurbart angeklebt werden.
Gestärkt mit selbstgebackenem Kuchen und Tee ging es wieder nach Hause. In
den nächsten Tagen musste die Erde fleißig gegossen werden, damit das Gras
bis zum Osterfest gut gedeihen konnte.
Bei den fleißigen Helfern, die uns an diesem Nachmittag unterstützt haben,
möchten wir uns recht herzlich bedanken.
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Öffnungszeiten
■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a
Telefon 037367/2274
Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Führungen nach vorheriger Anmeldung
möglich. 
■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35

















An folgenden Tagen ist die Bibliothek in
Pockau geschlossen:
Dienstag, 14.04./12.05.2015








Vor fast zwanzig Jahren richtete ein Amokläufer in
einem kleinen Restaurant in Chinatown ein Blut-
bad an. Doch wer schreibt den Angehörigen der
Opfer seither jahraus, jahrein jene Briefe, die be-
sagen, dass der wahre Täter noch immer nicht ge-
fasst sei? Erst als fast zwei Jahrzehnte später bei ei-
ner Stadtführung durch Boston die Leiche einer
Frau gefunden wird, die mit einem antiken chinesi-
schen Ritualschwert verstümmelt wurde, wird der
alte Fall wieder aufgerollt. Und nicht immer haben
Jane Rizzoli und Maura Isles bei den Ermittlungen
das Gefühl, es mit einem leibhaftigen Gegner aus
Fleisch und Blut zu tun zu haben...
Zusak, Markus: Die Bücherdiebin
Im Alter von neun Jahren hat Liesel schon vieles
verloren. Ihren Vater, einen Kommunisten. Ihre
Mutter, die ständig krank war. Ihren Bruder Werner
– auf der Fahrt nach Molching zu den Pflegeeltern.
Als der Bruder stirbt, gerät sie zum ersten Mal ins
Blickfeld des Todes. Und sie stiehlt ihr erstes Buch –
ein kleiner, aber folgenreicher Ausgleich für die er-
littenen Verluste. Dann stiehlt sie weitere Bücher.
Äpfel und Kartoffeln. Das Herz von Rudi. Das von
Hans und Rosa Hubermann. Das von Max. Und das
des Todes. Denn selbst der Tod hat ein Herz.
Riley, Lucinda: Der Lavendelgarten
Jahrelang hat Emilie de la Martinières darum
gekämpft, sich eine Existenz jenseits ihrer aristo-
kratischen Herkunft aufzubauen. Doch als ihre gla-
mouröse, unnahbare Mutter Valérie stirbt, lastet
das Erbe der Familie allein auf Emilies Schultern. Sie
kehrt zurück an den Ort ihrer Kindheit, ein herr-
schaftliches Château in der Provence. Der Zufall
spielt ihr eine Gedichtsammlung in die Hände, ver-
fasst von ihrer Tante Sophia, deren Leben von ei-
nem düsteren Geheimnis umschattet war – einer
tragischen Liebesgeschichte, die das Schicksal der
de la Martinières für immer bestimmen sollte. Doch
schließlich erkennt Emilie, dass es noch nicht zu
spät ist, die Tür zu einer anderen Zukunft aufzu-
stoßen…
Schier, Petra: Die Gewürzhändlerin
Luzia verbringt mit ihrer Herrschaft die Wintermo-
nate in Koblenz. Die Bauerntochter ist überwältigt:
Das Leben in der Stadt ist so aufregend! Ihr Glück
scheint vollkommen, als der Gewürzhändler Martin
Wied sie um ihre Mitarbeit bittet: Ingwerwurzeln,
Safranfäden, Paradieskörner, Zitronenöl, Muskat-
nuss – Luzia entdeckt ihre Passion. Ihr Verkaufsta-
lent, ebenso wie ihr hübsches Äußeres, bleibt auch
anderen nicht verborgen. Ausgerechnet Siegfried
Thal, der Sohn von Martins größtem Konkurren-
ten, will Luzia zur Frau. Noch bevor Martin ihr sei-
ne eigenen Gefühle offenbaren kann, wird er des
Mordes angeklagt. Überzeugt von seiner Un-
schuld, beginnt Luzia nach dem wahren Täter zu
suchen...
■ Sachbücher:
Nitsch, Gunter: Eine lange Flucht aus Ostpreußen
Mit einem Vorwort von Arno Surminski
Gunter Nitsch erzählt die Geschichte seiner Familie,
die im Februar 1945 über das zugefrorene Frische
Haff vor der Roten Armee flieht. Doch anstatt in
den Westen zu gelangen, fällt sie in Palmnicken an
der Ostsee den Russen in die Hände. Bis dahin ver-
brachte Gunter Nitsch, damals sieben Jahre alt, ei-
ne unbeschwerte Kindheit auf dem Bauernhof sei-
nes Großvaters in Langendorf im Herzen Ost-
preußens. Dann aber bricht eine Hölle von Gewalt,
Chaos und Hunger los. Die Helden der Erinnerung
sind der Großvater und die Frauen der Familie. Von
morgens bis abends schuften sie auf einer russi-
schen Kolchose östlich von Königsberg. Zwi-
schendurch und nachts organisieren sie das
bisschen Essen, das das Überleben ermöglicht. Die
„lange Flucht“ dauert dreieinhalb Jahre, und sie
endet in einem Flüchtlingslager in der Lüneburger
Heide. Die Geschichte liest sich wie ein Abenteuer-
roman, war aber traurige Realität.
Pedevilla, Pia: Alles ist zum Basteln da!
Über 200 Ideen durchs Jahr für Naturmaterial
Von Frühling bis Winter, für alle Jahreszeiten sind
hier entzückende Bastelideen für Klein und Groß
dabei. Neben der Ideenvielfalt überzeugt dieses
Buch durch bebilderte Schritt-für-Schritt-Anleitun-
gen, Vorlagen in Originalgröße und viele Tipps und
Tricks.
Siebrecht, Jana / Knief, Silvia: Mutterglück - Das
große Mami-Kreativbuch
Alltagstaugliche, praktische und dekorative Dinge
fürs Baby und für die werdende Mama. Alle Mo-
delle sind leicht nachzuarbeiten und können ein-
fach individualisiert werden. Mit zahlreichen Ge-
schenkideen zur Geburt.
Rütter, Martin: Hundetraining mit Martin Rütter
In diesem Buch erfährt man von Hundeprofi Martin
Rütter alles über die Grundlagen einer guten Bezie-
hung zwischen Mensch und Hund. Wie man die
Bindung zu seinem Hund verstärken kann, welche
Signale er verstehen sollte und wie man mehr Ab-
wechslung in den Alltag mit Hund bringen kann.
Ganz nach dem Motto des Tierpsychologen Martin
Rütter: „Hunde sind Persönlichkeiten, die es ver-
dient haben, dass wir uns mit ihren Wünschen,
Stärken und Schwächen beschäftigen.“
Angebote
der Stadtbibliothek Pockau-LengefeldFest der
jungen Talente
Die Mädchen und Jungen der Grundschule
Lengefeld laden am Freitag, dem 24. April
2015, um 18:00 Uhr herzlich alle Einwoh-
ner von Lengefeld und Umgebung zum tra-
ditionellen „Fest der jungen Talente“ in den
Erzgebirgshof ein.









Viele Lengefelder und auch andere über den Ort
hinaus kennen den Begriff  der „Lengefelder
Wurstweiber“! Er brachte die Bedeutung der
Wurstfabrikation im Städtlein Lengefeld zum Aus-
druck.
Die „Lengefelder Wurstweiber“ lieferten im Tra-
gekorb die Erzeugnisse der Lengefelder Wurstfa-
briken in die Umgebung, bis Chemnitz und zum
Teil auch sachsenweit zu den Kunden. Die Wurst-
fabrikation war ab Mitte des 19. Jahrhunderts ne-
ben der Weberei ein bestimmendes Gewerbe für
Lengefeld. Die Inbetriebnahme der Eisenbahnlinie
Chemnitz-Komotau hat diesen Direktvertrieb noch
gefördert. So hat das Fleischerhandwerk (früher
Fleischhauerhandwerk) in Lengefeld eine sehr lan-
ge Tradition.
Als Gründungsjahr der Fleischhauer-Innung wird
das Jahr 1573 genannt. So jedenfalls soll das Grün-
dungsstatut von Kurfürst August von Sachsen (im
Volksmund Vater August genannt) vom 21. Au-
gust 1573 bestätigt worden sein.
Urkundliche Nachweise gibt es seit 1666, denn
„Am 15. May anno Christi 1666 wurde die Innung
der Fleischhauer hier im Städtlein Lengefeld uffs
Neue confirmirt“.
Seit dieser Zeit gibt es lückenlose Niederschriften
über das Geschehen in der Fleischerinnung.
Dass dieser große Umfang an Schriftgut sehr ge-
ordnet erhalten wurde, liegt an der gründlichen
Arbeit aller Vorstände mit den Obermeistern ihrer
Zeit. Herausheben möchten wir schon an dieser
Stelle den langjährigen Obermeister Paul Beyer,
Inhaber der ersten Lengefelder Fleischwarenfabrik
A.L. Weber seit 1898.
Er hat vorbildlich die Unterlagen von Jahrhunder-
ten gehütet und weitergeführt. Zu den Unterlagen
gehören der Schriftverkehr innerhalb der Innung,
alle Einladungen und Protokolle von  Vorstandssit-
zungen und Quartalen, der Schriftverkehr nach
Außen sowie eine korrekte jeweilige Kostenab-
rechnung.
Seit Gründung der Innung spielte die Ausbildung
von Lehrlingen und die weitere Ausbildung zum
Meister eine große Rolle. Bei der Gesellenprüfung
musste meist ein Schwein geschlachtet werden.
Wobei vorher das Lebendgewicht geschätzt wer-
den musste und ebenfalls das Schlachtgewicht an
Fleisch. Die Schätzdaten durften nur geringfügig
vom gewogenen Gewicht durch die Prüfer abwei-
chen. Nach der Gesellenprüfung ging es auf Wan-
derschaft. Fünfzehn gut erhaltene Wanderbücher
der Gesellen belegen, dass die Wanderschaft über
ganz Deutschland verteilt war, bevor sie nach Len-
gefeld zurückkamen. Ähnlich verlief die Meister-
prüfung. Hier mussten nach den Unterlagen ein
Ochse und ein Schwein geschlachtet werden. Es
gab die gleiche Schätzprozedur wie bei der Gesel-
lenprüfung. Die Meisterprüflinge hatten nach der
Prüfung die Prüfungskommission mit einem Essen
zu bewirten.
Diese Kommission unter Vorsitz des Obermeisters
der Innung erteilte den Gesellenbrief (Gesellen
wurden freigesprochen) oder den Meisterbrief an-
lässlich einer Sitzung des Innungsvorstandes im In-
nungslokal. Diese Innungslokale gehörten In-
nungskollegen, die eine Fleischerei mit Restaura-
tion betrieben. Beispiele hierfür sind die Gaststätte
„Zur Flotte“ (Inhaber Albin Schröter, später Fami-
lie Arnold) oder die Gaststätte „Zum Altreichs-
kanzler“ (Inhaber Familie Reuschel).
Innungsbälle oder Generalmitgliederversammlun-
gen fanden im „Hotel zur Post“ statt. Generell
wurden diese Zusammenkünfte sehr gesellig
durchgeführt, mit gutem Essen und Trinken. Rech-
nungen weisen aus, wieviel Hektoliter Lagerbier
und wieviel Kilo Schinken, Tafelwasser  und Zigar-
ren geliefert wurden. Lieferant war stets ein ande-
rer Innungskollege. Eine Nichtteilnahme wurde nur
bei sehr wichtigem Grund akzeptiert. Jeder Teil-
nehmer hatte bei Sitzungen seinen Groschen in ei-
ne (noch vorhandene) Sparbüchse zu entrichten. 
Fortsetzung folgt…
Quelle: Nachlass Fleischerinnung Lengefeld/Erzeb.
Bearbeitet von Werner Walther und Joachim Zacher
Aus der Geschichte unserer Stadt
Zusammenfassung der Lengefelder Fleischereigeschichte – Teil 1
Am 6. April 1915 wurde Heinz Neubauer geboren.
Anlässlich seines 100. Geburtstages möchten die
Mitglieder des Pockauer Heimat- und Mühlenver-
eins an einen besonderen Menschen erinnern.
Vielseitigkeit war eine Eigenschaft von Heinz Neu-
bauer, denn wie kaum ein anderer wirkte er auf
den verschiedensten Gebieten des gesellschaftli-
chen Lebens. 
Nach 1945 arbeitete er als kommissarischer Schul-
leiter, betätigte sich im Flüchtlingsausschuss, führ-
te die Sänger vom Arbeitergesangsverein und
Männerchor „Orpheus“ zusammen, gründete ei-
ne Tanzkapelle, die er auch leitete und war an der
Gründung der Ortsgruppe des Kulturbundes we-
sentlich beteiligt. Er organisierte Kulturveranstaltungen im Gasthaus „Zur
Turnhalle“ und hatte an der Vorbereitung und Durchführung des Pockauer
Heimatfestes 1957 einen herausragenden Anteil.  Mit viel Begeisterung wid-
mete er sich der musikalischen Ausbildung von Schülern, um 1967 das
Pockauer Jugendblasorchester zu gründen. 
Auch für die Ortsgeschichte und den Denkmalschutz engagierte sich Heinz
Neubauer, alte Gebäude lagen ihm am Herzen.
Er hinterließ viele Spuren in seinem Heimatort Pockau. Das Wirken von Heinz
Neubauer wird u. a. sichtbar in der Ölmühle, der Amtsfischerei, am Lehm-
backofen, beim historischen Lehrpfad und dem Mühlenlehrpfad. 
Im Blasmusikverein Flöhatal e.V., im Erzgebirgszweigverein Pockau und im
Pockauer Heimat- und Mühlenverein e.V. war er aktives Mitglied und prägte
die Vereinsarbeit spürbar.
Natürlich waren vor allem alte Mühlen sein Ein und Alles.
Unter der Regie von Heinz Neubauer
wurde 1983 anlässlich des 200. Ge-
burtstages der Ölmühle das Pockau-
er Leinölfest aus der Taufe gehoben
und mit Leben erfüllt.
Mit der „Mühlentour an der Silberstraße“ brachte er ein touristisches Produkt
auf den Weg, das über 60 Mühlen zwischen Zwickau und Dresden umfasst.
Bewunderungswürdig war sein Engagement für jede einzelne Mühle. Er
schaffte es, dass sich manches Mühlrad wieder drehte und konnte viele
Mühlenbesitzer für die Idee, Mühlen für Touristen zu öffnen, begeistern.
Natürlich galt seine ganz besondere Liebe und Hinwendung der Pockauer Öl-
mühle, diesem über 200 Jahre alten Kleinod. Er gewann Mitstreiter für seinen
Mühlenenthusiasmus und schuf mit bemerkenswertem Elan, mit Mühe und
Schweiß ein technisches Museum, das unter den Mühlenmuseen Deutsch-
lands einen Namen hat. Für sein ehrenamtliches Engagement wurde Heinz
Neubauer vielfach ausgezeichnet.
So erhielt er 1994 vom Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft und Arbeit
die Medaille „Für besondere Aktivitäten bei der Entwicklung des Tourismus“. 
Das Wirken von Heinz Neubauer für seinen Heimatort Pockau wurde im Jahr
1994 gewürdigt, indem er die Ehrenbürgerschaft erhielt.
Sein Tod am 20. Oktober 1998 bereitete seinem Schaffen ein jähes Ende.
Die Mitglieder des Pockauer Heimat- und Mühlenvereins arbeiten weiter in sei-
nem Sinne für die Pockauer Ölmühle, ihre Erhaltung und deren Präsentation.
Anlässlich seines 100. Geburtstages gedenken wir Heinz Neubauer.
Glück zu!
Ilona Ranft, Vereinsvorsitzende
Pockauer Heimat- und Mühlenverein e.V. 
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Gaststättenneueröffnung
Nach umfangreichen Umbauten und Renovie-
rungsmaßnahmen öffnet in der Siedlung 8 im Orts-
teil Lengefeld die Gaststätte mit neuem Namen und
neuem Aussehen. Für Gäste aller Altersklassen, Fa-
milienfeiern aller Art und Präsentationsveranstal-
tungen steht neben dem Gastraum ein Saal mit bis
zu 80 Plätzen bereit. Mit qualifizierten Kräften wird
die Küche ein vielfältiges Angebot in der Gaststätte
und außer Haus bereithalten. Biergarten und Park-
plätze (auch für Reisebusse) sind vorhanden. 
Lassen Sie sich von unseren einheimischen Betrei-
bern überraschen. 
Eröffnungstermin (voraussichtlich Mitte Mai), Öff-
nungszeiten und Angebote entnehmen Sie bitte
den regionalen Veröffentlichungen. 
Sie erreichen die Gaststätte vorab unter Mobil
0176/34848019 und weiter unter 037367/ 699084
(bei Öffnung) für Anfragen und Bestellungen.
Kleingartenverein Lengefeld/Erzgeb. e.V.
SV Lengefeld e. V.
informiert: 
■ Handball Frauen
12.04.2015          16:00 Uhr
Burgstädter HC II : SV Lengefeld
19.04.2015          16:30 Uhr            
Geringswalder HV : SV Lengefeld
26.04.2015          16:00 Uhr            
Burgstädter HC II : SV Lengefeld
10.05.2015          16:30 Uhr            
Geringswalder HV : SV Lengefeld
■ Schach 
Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereins-
raum
■ Orientierungslauf
donnerstags   15:45 Uhr  
Treffpunkt:
am Spielplatz des Hotels Waldesruh 
FSV Pockau-
Lengefeld e. V.
Der FSV Pockau-Lengefeld e. V.
lädt zur Jahreshauptversammlung ein:






TV 1875 Pockau e.V.
Ort: Turnhalle, Pockau, Sorgauer Straße 7
Datum: 08.05.2015, Beginn: 19:00 Uhr
Zur Jahreshauptversammlung
des TV 1875 Pockau e.V. sind
alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.
Es wird ein neuer Vorstand
gewählt. Mitglieder, die im
neuen Vorstand mitwirken möchten, melden sich
bitte vor der Jahreshauptversammlung beim Vor-
stand. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme unserer
Mitglieder. 
Heiko Hochmuth, TV 1875 Pockau e.V.
SV „Alte Herren“
Wünschendorf e. V.     
Am Freitag, dem 17.04.15 findet die Jahreshaupt-
versammlung um 19:00 Uhr in der Jahn-Halle in
Wünschendorf statt. 
Freitag 24.04.
Amtsberg A; Anstoß: 18:30 Uhr; Treff: 17:45 Uhr
Freitag 08.05.
Wiesa A; Anstoß: 18:30 Uhr; Treff: 17:45 Uhr
Seniorenveranstaltung
Pockau
Am 27. April 2015 erleben wir „Eheprobleme“ –
natürlich erzählt von Karin und Gisela. Wir tref-




Der Pockauer Skiverein und das ehrenamtliche Or-
ganisationsteam laden dazu ein am Samstag, dem
25. April 2015 von 10:00–17:00 Uhr in der Turn-
halle Pockau (Sorgauer Straße 7).
Weitere Informationen, wie Sie zum Beispiel Ver-
käufer werden können, erhalten Sie unter folgender
Telefonnummer: 0162/4304706.
Für das leibliche Wohl wird an diesem Tag auch ge-
sorgt sein.
Staatsbetrieb Sachsenforst 
Frühlingsspaziergang am 9. Mai 2015
Wanderung zur stärksten Fichte des mittleren
Erzgebirges
Die Wanderung führt um die Untere Talsperre
Neunzehnhain zur stärksten Fichte. Unterwegs wird
auf Besonderheiten des Lengefelder Waldes und
seiner Bewirtschaftung aufmerksam gemacht.
Treffpunkt: 09:00 Uhr am ehem. Landgasthof „Zur
Damm-Mühle“ zwischen Lengefeld und Wün-
schendorf (Ende gegen 12:00 Uhr)
Führung: Gunter Haase 
Kulturcafè am Markt
„Der Weg ist das Ziel“ – Meine Reise ins Jetzt
Herzliche Einladung zu einer Lesung von Steffi B.
alias Stephanie Brödner aus Lengefeld am Freitag,
dem 16.04.2015 um 20:00 Uhr ins Kulturcafé am
Markt in Lengefeld.
Stephanie B. entdeckte vor gut 13 Jahren die Lust
am Schreiben. Sie verarbeitet damit ihre Emotio-
nen, Gefühle und Situationen. In einer urig gestal-
teten Bühne und leisen Tönen stellt sie eine kleine
Auswahl ihrer Gedichte und Texte vor. 
Der ESV Lok Pockau Abt. Tennis sucht zur
Verstärkung des Vereins Interessenten, die
Lust haben, diesen Sport zu erlernen bzw.
auszuüben.






tal“ e.V. lädt zum Gärtnertag in den Natur- und
Lehrgarten an der Naturschutzstation Pobershau
am 02.05.2015 von 10:00 bis 16:00 Uhr mit dem
Schwerpunktthema „Bienen und Honig“ ein.
• Informationen zum naturnahen und biologi-
schen Gärtnern, zur Herstellung von Kompos-
ten, zur Ansiedlung von Nützlingen im Garten
• Bienenquiz
• Verkaufsstände mit Pflanzen, Kräutern und
Stauden 
• Verkauf von Gehölzen der Baumschule Ditters-
dorf GmbH
• Bücher zu den verschiedensten Gartenthemen
• Holzofenbrot und andere leckere Köstlichkei-
ten aus unserem Holzbackofen
• kleiner Gärtnerimbiss
• 10:30 Uhr – Vortrag „Dem Geheimnis der Ho-
nigbiene auf der Spur“ mit Dipl. vet. med.
Frank Scholz
Informationen zu weiteren Veranstaltung erhalten
Sie auf unserer Homepage www.lpv-pobershau.de
oder unter der Rufnummer 03735/6681231
Voigtsdorfer Pflanzen- und
Saatguttauschbörse
Freitag, 1. Mai 2015 von 11:00 bis 13:00 Uhr
Hier haben Sie die Möglichkeit, eigene überzählig
gewordene Gartengewächse gegen andere robuste
Pflanzen zu tauschen und mit Interessierten zum
Thema „Saatgutgewinnung“ Erfahrungen auszu-
tauschen sowie – ganz unkommerziell – Saatgut zu
tauschen. Die Börse findet auf der „Lippmann-Wie-
se“ in der Ortsmitte von Voigtsdorf statt.
Land und Leute Voigtsdorf e. V.
llvoigtsdorf@web.de





■ in Forchheim am
12.04.15 Herrn Günter Lauckner zum 75. Geburtstag 
12.04.15 Herrn Siegfried Schubert zum 77. Geburtstag 
19.04.15 Herrn Heinz Pardemann zum 87. Geburtstag 
19.04.15 Frau Hildegard Schröter zum 80. Geburtstag 
03.05.15 Herrn Lothar Seifert zum 79. Geburtstag 
06.05.15 Herrn Siegfried Wagner zum 80. Geburtstag 
■ in Görsdorf am
16.04.15 Herrn Fritz Otto zum 80. Geburtstag 
19.04.15 Frau Marga Feig zum 77. Geburtstag 
03.05.15 Frau Erika Morgenstern zum 87. Geburtstag 
04.05.15 Frau Marianne Steinert zum 91. Geburtstag 
■ in Lengefeld am
16.04.15 Frau Helga Kroll zum 75. Geburtstag 
17.04.15 Frau Renate Bellmann zum 75. Geburtstag 
20.04.15 Frau Renate Fittig zum 80. Geburtstag 
22.04.15 Frau Helga Brabant zum 82. Geburtstag 
23.04.15 Herrn Werner Sieber zum 77. Geburtstag 
28.04.15 Frau Eva-Maria Kopper zum 79. Geburtstag 
30.04.15 Frau Paulina Herdt zum 86. Geburtstag 
30.04.15 Frau Deni Morgenstern zum 88. Geburtstag 
30.04.15 Herrn Manfred Müller zum 84. Geburtstag 
01.05.15 Frau Elfriede Hoppe zum 79. Geburtstag 
01.05.15 Herrn Manfred Renkert zum 76. Geburtstag 
02.05.15 Frau Elsbeth Vogel zum 80. Geburtstag 
06.05.15 Frau Ruth Jahn zum 81. Geburtstag 
08.05.15 Herrn Walter Fritzsch zum 81. Geburtstag 
08.05.15 Herrn Klaus Peiter zum 76. Geburtstag
Am 17.04.15 feiert das Ehepaar Lothar und Sonja Morgenstern das
Fest der goldenen Hochzeit.
■ in Lippersdorf am
13.04.15 Frau Liesbeth Richter zum 97. Geburtstag 
16.04.15 Frau Marieanna Schreiber zum 75. Geburtstag 
19.04.15 Frau Ilse Helbig zum 84. Geburtstag 
24.04.15 Herrn Lothar Arnold zum 83. Geburtstag 
03.05.15 Herrn Lothar Baumann zum 82. Geburtstag 
03.05.15 Frau Elsbeth Ziehnert zum 82. Geburtstag 
05.05.15 Herrn Horst Steinert zum 87. Geburtstag 
07.05.15 Herrn Manfred Uhlig zum 87. Geburtstag 
08.05.15 Frau Ingrid Ihl zum 77. Geburtstag 
■ in Pockau am
11.04.15 Herrn Walter Lux zum 87. Geburtstag 
12.04.15 Herrn Kurt Baldauf zum 86. Geburtstag 
13.04.15 Frau Freia Stülpner zum 82. Geburtstag 
14.04.15 Frau Annemarie Einert zum 78. Geburtstag 
14.04.15 Herrn Friedrich Loose zum 81. Geburtstag 
14.04.15 Herrn Wilfried Müller zum 88. Geburtstag 
14.04.15 Herrn Gottfried Schneider zum 83. Geburtstag 
16.04.15 Frau Gisela Schubert zum 79. Geburtstag 
16.04.15 Herrn Hilmar Stemmler zum 89. Geburtstag 
18.04.15 Frau Gerda Krauß zum 76. Geburtstag 
18.04.15 Frau Eva Münzner zum 76. Geburtstag 
20.04.15 Frau Renate Badelt zum 77. Geburtstag 
21.04.15 Frau Lisa Keinert zum 87. Geburtstag 
21.04.15 Herrn Siegfried Keller zum 89. Geburtstag 
21.04.15 Frau Edith Liebscher zum 79. Geburtstag 
21.04.15 Frau Marianne Reichel zum 80. Geburtstag 
22.04.15 Herrn Karl Reichel zum 81. Geburtstag
24.04.15 Frau Waltraud Zöppel zum 83. Geburtstag 
25.04.15 Frau Brigitte Christoph zum 77. Geburtstag 
25.04.15 Frau Ilse Schubert zum 84. Geburtstag 
26.04.15 Frau Isolde Krauß zum 78. Geburtstag 
26.04.15 Frau Gerda Wolf zum 80. Geburtstag 
27.04.15 Frau Marianne Clement zum 86. Geburtstag 
30.04.15 Herrn Klaus Weber zum 75. Geburtstag 
02.05.15 Frau Magdalene Baldauf zum 94. Geburtstag 
02.05.15 Frau Isolde Gläser zum 75. Geburtstag 
08.05.15 Herrn Harald Braun zum 81. Geburtstag 
Am 17.04.15 feiert das Ehepaar Rolf und Renate Badelt das
Fest der goldenen Hochzeit.
■ in Reifland am
18.04.15 Frau Marga Beier zum 90. Geburtstag 
21.04.15 Herrn Siegfried Eckardt zum 80. Geburtstag 
■ in Wernsdorf am
13.04.15 Frau Waltraud Wächtler zum 85. Geburtstag 
18.04.15 Frau Renate Held zum 77. Geburtstag 
01.05.15 Frau Ruth Steinert zum 90. Geburtstag 
■ in Wünschendorf am
16.04.15 Herrn Johannes Wegner zum 81. Geburtstag 
17.04.15 Frau Renate Wagler zum 88. Geburtstag 
22.04.15 Frau Elli Christoph zum 79. Geburtstag 
24.04.15 Herrn Lothar Siegert zum 89. Geburtstag 
26.04.15 Frau Inge Richter zum 83. Geburtstag 
02.05.15 Frau Gisela Schuhmann zum 77. Geburtstag 
04.05.15 Frau Irene Baumann zum 85. Geburtstag 
05.05.15 Frau Annelies Lindner zum 78. Geburtstag 
Die Stadtverwaltung
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengefeld
12. April – Quasimodogeniti
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst 
19. April – Miserikordias Domini
09:30 Uhr Predigtgottesdienst 
26. April – Jubilate
10:00 Uhr Gospel-Gottesdienst
3. Mai – Kantate 
10:00 Uhr  Musikalischer Gottesdienst in der Kirche Pockau
10:00 Uhr  Blickwechselgottesdienst im Gemeinschaftshaus
10. Mai – Rogate
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Der Kindergottesdienst beginnt zusammen mit dem Gottesdienst
für die Erwachsenen in der Kirche; die Kinder gehen im Laufe des
Gottesdienstes mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 
Gottesdienst in Wünschendorf
3. Mai – Kantate
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
Gottesdienst im Seniorenheim Lengefeld
Samstag, 9. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst 
Jeden Dienstag im Mai  um 19:30 Uhr in der Kirche Pockau
„Wie lieblich ist der Maien“
Musik und Texte zum Frühling                   
Eintritt ist frei!
5. Mai – Posaunenchor Pockau
12. Mai – Kurrenden Lengefeld und Pockau
19. Mai – Kirchenchöre Lengefeld und Pockau 
26. Mai – Flötenkreis Lengefeld   
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
Fax: 037367/336004, E-Mail: kg.lengefeld@evlks.de
Internet: www.kirchgemeinde-lengefeld.de
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau
Gottesdienste in Pockau 
12. April – Quasimodogeniti
09:30 Uhr Gottesdienst
19. April – Miserikordias Domini
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
26. April – Jubilate
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und
Kindergottesdienst
3. Mai – Kantate
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst und Kindergottesdienst
und Kirchenmäuse
10. Mai – Rogate
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag/Donnerstag 09:00–12:00 Uhr  und 
14:00–17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de
Gottesdienste
in Lippersdorf und Reifland
12. April – Quasimodogeniti
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Lippersdorf
19. April – Misericordias Domini
08:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Reifland
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Lippersdorf
26. April – Jubilate
08:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Lippersdorf
3. Mai – Kantate
10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Posaunen in Lippersdorf
10. Mai – Rogate
08:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Lippersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Reifland
Herzliche Einladung 
für Jung und Alt zum Christenlehreausflug.  
Am Samstag, dem 9. Mai soll die Fahrt zur Talsperre Malter und Um-
gebung starten. Nähere Informationen und Anmeldungen bitte im
Pfarramt und bei unserer Gemeindepädagogin Hannelore Gietzelt.   
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Donnerstag           18:00–19:30 Uhr 
Telefon: 037367/8820 bzw.











12. April – Quasimodogeniti
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
19. April – Misericordias Domini
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Taufe 
26. April – Jubilate
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
3. Mai – Kantate
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Forchheim mit Rundfunk-
Übertragung auf MDR-Figaro
Wir bitten die Besucher des Gottesdienstes, bereits 09:45 Uhr
die Plätze einzunehmen.
10. Mai – Rogate
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der
Konfirmanden 
Der Kindergottesdienst in Forchheim findet immer parallel mit dem Haupt-
gottesdienst statt.
Gottesdienst im Feierabendheim Wernsdorf
Samstag, 18. April      09:30 Uhr 
Lobpreisabend
Freitag, 17. April, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Dörnthal
Seniorenkreis
Donnerstag, 16. April, 09:30 Uhr im Pfarrhaus
Mutti-Kind-Kreis
Donnerstag, 16. April, 15:30 Uhr im Pfarrhaus
Frauenkreis
Dienstag, 28. April, 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Jungsschar
freitags 17:30 Uhr im Pfarrhaus (24.04./08.05.) 
Mädelschar
freitags 18:00 Uhr im Pfarrhaus (24.04./08.05.)
Junge Gemeinde
dienstags 19:00 Uhr 
Neues Schaufenster im Internet
Seit Anfang März gibt es für unsere beiden Gemeinden Forchheim und Dörn-
thal einen gemeinsamen Auftritt im Internet unter der Adresse: www.kirche-
forchheim-doernthal.de. Schauen Sie doch mal rein! 
Wir danken Herrn Jörg Mey sehr herzlich, der die neue Homepage gestaltet
hat und diese betreut.
Noch sind nicht alle Rubriken mit Informationen gefüllt. Deshalb sind die
Gruppen und Kreise aus unseren Gemeinden gebeten, sich auf der Homepage
vorzustellen. Ihr Material schicken Sie bitte per Mail an Jörg Mey:
meyjoerg@gmx.de 
Helfen Sie mit, dass unsere Gemeinden ein ansprechendes, einladendes und
gut gefülltes „Schaufenster“ bekommen.
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 
Telefon: 037367/9577 Fax: 037367/84391  
E-Mail: kg.forchheim@evlks.de, Internet: www.kirche-forchheim.de
Treffpunkt Leben Lippersdorf e.V.
(TLL e.V. im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R. in Lippersdorf)
Gottesdienste in Lippersdorf, Hauptstraße 92 (parallel Kindergottesdienst)
12.04.2015           09:30 Uhr       Familien-Gottesdienst
19.04.2015           09:30 Uhr       Gottesdienst 
26.04.2015           09:30 Uhr       Gottesdienst
03.05.2015           09:30 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl
10.05.2015           09:30 Uhr       Gottesdienst  
Pfadfinder-Treff in Lippersdorf, oberes Gelände des Kinder- und Jugendzen-
trums Lippersdorf 
Ansprechpartner: Lars Manicke (037367/82617)
Samstag, 25.04./09.05., jeweils 13:00 Uhr
Am 15. und 16.05.2015 findet das 1. TLL-Pfadfinder-Camp statt.
Ab Mai finden die wöchentlichen Hauskreise wieder statt.
Hauskreise in Lippersdorf – mittwochs, 19:30 und 20:00 Uhr.
Hauskreis in Wünschendorf – dienstags, 20:00 Uhr.
Infos zu Orten und Zeiten finden Sie auf unserer Homepage sowie übers Ge-
meindebüro. 
Glaubenskurs 2015
15./22./29.04.2015 in der Evangelischen Kita „Apfelbäumchen“
in Lippersdorf 
Gemeindebüro:
Mittwoch und Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Stolzenhainer Str. 8, 09514 Pockau-Lengefeld
Telefon 037367/770674
E-Mail: kontakt@tll-ev.de, Internet: www.tll-ev.de 
Sie finden uns auch bei Facebook.
Landeskirchliche Gemeinschaft Pockau
Feldstraße  14a
Sonntag, 12.04. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 15.04. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 19.04. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 22.04. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 26.04. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 29.04. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 03.05. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 06.05. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Samstag, 09.05. 14:00 Uhr Café der Begegnung
Kinderstunde: montags, 15:45 Uhr 










Sonntag, 12.04. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 14.04. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Donnerstag, 16.04. 19:30 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 19.04. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 26.04. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 28.04. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Donnerstag, 30.04. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 03.05. 10:00 Uhr Blickwechselgottesdienst
Mittwoch, 06.05. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Kinderstunde (ab 3 Jahre): samstags, 9:30 Uhr (außer 11. und 18.04.)
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): samstags, 9:30 Uhr (außer 11. und 18.04.)
Teenkreis (ab 11 Jahre): freitags, 18:00 Uhr am 24.04. und 08.05. 









Dienstag     20:00 Uhr   Bibelstunde
Anzeigen
